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Bonn, 23.09.2020 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bei Ihnen liegt ein Lynch-Syndrom vor. Beim nicht-erblichen 

Darmkrebs weiß man, dass Darmkrebs immer über Vorstufen entsteht, 

sogenannte Adenome. Wir gehen davon aus, dass der Hauptteil der 

Darmkrebsfälle beim Lynch-Syndrom auch über diesen Adenom-Weg 

entstehen. Dies ist wichtig, da eine frühzeitige Entdeckung von 

Adenomen zu einer endoskopischen Entfernung führt und somit die 

Entstehung von Darmkrebs verhindert werden kann. 

Das Problem ist allerdings, dass kleine Adenome in bis zu 30% der 

Koloskopien übersehen werden. Somit muss eine Optimierung der 

Darmspiegelung das erklärte Ziel sein. 

In unserem Nationalen Zentrum für erbliche Tumorerkrankungen 

(nzet.de), das größte Zentrum des Deutschen Konsortiums für 

familiären Darmkrebs, werden wir in den kommenden Monaten eine 

endoskopische Studie beginnen. Hierbei werden wir ein Endoskop der 

neusten Generation verwenden, welches über eine integrierte 

künstliche Intelligenz zur Entdeckung von Polypen führt.  Somit wird 

der Untersucher optisch und akustisch auf Polypen aufmerksam 

gemacht.  

Für die Studie bestehen sogenannte Einschlusskriterien: 

- Vorhandene Mutation (MLH1, MSH2 oder MSH6) 

- Letzte Koloskopie mindestens 10-36 Monate her 

Falls Sie Interesse an einer Studienteilnahme haben, können Sie sich 

gerne jederzeit an uns wenden.  
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Sie erreichen uns unter: 

 

Ambulanz für erbliche Tumorerkrankungen  

Medizinische Klinik und Poliklinik I 

Universitätsklinikum Bonn 

Venusberg-Campus 1, 53127 Bonn 

Tel.: 0228/287-15260 

Email: innere-studienambulanz@ukbonn.de 

robert.hueneburg@ukbonn.de 

 
 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Robert Hüneburg und Jacob Nattermann      
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